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AA

Fachwerkstoß /
Teilung

Steuersäule mit
Not-Zugschalter.
Revi.-Klappen mit
Schließung HJK13

Steuersäule mit
Not-Zugschalter.
Revi.-Klappen mit
Schließung HJK13

verlängerte
Balustradenwand oder
Umlengungsbügel nach
Projektbedarf

verlängerte
Balustradenwand oder
Umlengungsbügel nach
Projektbedarf

Detail B

Steuersäule mit
Not-Zugschalter.
Revi.-Klappen mit
Schließung HJK13

verlängerte
Balustradenwand oder
Umlengungsbügel nach
Projektbedarf

Steuersäule mit
Not-Zugschalter.
Revi.-Klappen mit
Schließung HJK13

verlängerte
Balustradenwand oder
Umlengungsbügel nach
Projektbedarf

Stauraum lt.
DIN EN 115

Stauraum lt.
DIN EN 115

23
00

23
00

Freie durchlaufende Höhe über den
Stufen, den Zugangsbereichen
einschließlich den Stauräumen mind.
2300 mm Höhe! Freihalten von
Bauwerksteilen und Einbauten!

Freie durchlaufende Höhe über
den Stufen, den Zugangsbereichen
einschließlich den Stauräumen
mind. 2300 mm Höhe! Freihalten
von Bauwerksteilen und Einbauten!

Freie durchlaufende Höhe über den
Stufen, den Zugangsbereichen
einschließlich den Stauräumen mind.
2300 mm Höhe! Freihalten von
Bauwerksteilen und Einbauten!

Grubenvertiefung
projektspezifisch nur
bei Ölabscheider!

Anschluss an
Entwässerungssystem
projektspezifisch
ausführen!

Ölabscheider projektspezifisch!
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Stauraumtiefe mind. = 2500Stauraumtiefe mind. = 2500

14
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500

Bei bauseitigen Säule(n) für das (die)
Mittellager muß dieses mit dem
Gebäudefundament starr verbunden und
biegesteif sein.

Für die bauseitige Dimensionierung des
Auflagers sollte 5% der vertikalen Kräfte
als Horizontalkraft in Längs-und
Querrichtung angenommen werden.

8922

Detail B
M 1:10

OKFFB

OKFFB

40

14
0

  M 1:5
Detail A Nicht brennbare Streifen

um die Fahrtreppe vom
Fertigfußboden zu trennen

OKRFB

Fertiger Fußbodenbelag
einschließlich Unterboden-
aufbau nach Einbringung
bauseitig anarbeiten!

Auflagerabstand ± 5

200

Detail gilt auch für das untere Auflager!

Für die bauseitige Dimensionierung des
Auflagers sollte 5% der vertikalen
Kräfte als Horizontalkraft in Längs-und
Querrichtung angenommen werden.

Detail C

Lastaufnahmepunkt für die Montage der Fahrtreppe
über jedem Auflager sowie jeder Teilung mind. 50 kN!
Lastaufnahmepunkt im Bauwerk bzw. Bock- oder
Rüstmontage bei freier Aufstellung!

Wandnische je Fahrtreppe
Größe: 2000x1450x550 (hxbxt)
Für Steuerungkomponenten
je Fahrtreppe:
Steuerung mit Hauptschalter
(1100x800x300)
FI (RCD) (400x500x140)
Motorfilter (300x300x210)
Umrichter (1000x400x520)
Abstände zueinander wegen
Wärmestau und Kabelführung sind
berücksichtigt!
Wärmeverlustleistung mind. 1kW
(3600 kJ)!
Max. Umgebungstemperatur 45C°, ggf.
Zu- und Abluft projektspezifisch
ausführen!

FI
 (
RC

D)
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20
00

550

Steuerung

Motorfilter

3 (2+1) Stück Leerrohr
DN100 zwischen Fahrtreppe
und Standort Steuerschrank
im Rohboden (ein Leerrohr
als Reserve für eventuelle
Beschädigung beim
Betonieren!)
Lage und Einführung
Lehrrohre projektspzifisch!

1450

Platzbedarf Steuerung
in Wandnische

Blattgröße: A0 1189 x 841 mm
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Änderungen bzw. Ergänzungen

Ersatz für:

Datum Name
Ersteller:

Ausgabe vom: 25.10.2023
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Standardausführung Fahrtreppe
Übersichtsplan
Grundrisse, Schnitte, Details

-

DB Station & Service AG
Grundsätze technische
Gebäudeausrüstung (TGA), I.SPF 22
Europaplatz 1, 10557 Berlin

zugehöriges Lastenheft:
Allgemeines Lastenheft
Fahrtrepen

1200
1200

Übergangsradius oben [mm]:
Übergangsradius unten [mm]:

2700
2000

1000
1690
1800

27.3
6000

Stufenbreite [mm]:
Fahrtreppengesamtbreite [mm]:
Grubenbreite [mm]:*

Neigung [°]:
Förderhöhe [mm]:*
Horizontaler Stufenlauf unten [mm]:
Horizontaler Stufenlauf oben [mm]:

DB-Baustandard - Verkehrsfahrtreppe 
Technische Daten / Abmessungen

* Bei anderen Förderhöhen sind die vorgegebenen 

1500Grubentiefe oben [mm]:*
1300Grubentiefe unten [mm]:*

Grubenabmessungen ebenso umzusetzen! 

1:10
1:25

** Lastangaben je Auflager
projektspezifisch
entsprechend Förderhöhe
durch Fachplanung
Maschinentechnik anpassen!

Bauteildicken, Betongüten,
Bewehrung etc. projektspezifisch
umsetzen!

AutoCAD SHX Text
Dieser Baustandard ist gültig in seinen definierten technischen Anwendungsgrenzen. Vergaben / Anwendungsgrenzen sind den Regelzeichnungen, Leistungsverzeichnissen sowie Anwenderleitfaden zu entnehmen.
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